
 

Für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Universität und Fachhochschule Osnabrück 

 

 
 

„ F I R M E N   -  A B O “ 
 
Mit dem Firmen-Abo bieten die Universität Osnabrück, Fachhochschule 
Osnabrück und die Verkehrsgemeinschaft Osnabrück ein sehr attraktives Ticket 
für den öffentlichen Nahverkehr. Unser Engagement für Umwelt und 
Lebensqualität in Osnabrück wird damit unterstrichen. Helfen Sie uns, schonen 
Sie Nerven, Geldbeutel und Umwelt mit dem Firmen-Abo ! 
 

Teilnahmebedingungen 
 
1. Unser Firmen-Abo gibt es exklusiv für Beschäftigte der Universität und der  

Fachhochschule Osnabrück. Bestellungen richten Sie bitte an: 
 

Universität Osnabrück 
Dezernat 6 

Angelika Schmedes Tel. 969-2321 
 
2. Die Mindestlaufzeit des Firmen-Abos beträgt 12 Monate.  
 

Endet in dieser Zeit das Beschäftigungsverhältnis, ist eine außerordentliche 
Kündigung möglich. Unterbrechungen des Abonnements (Urlaub, Krankheit) sind 
nicht zulässig. Eine Erstattung für nicht genutzte Karten erfolgt nicht. 
Für verlorene oder abhanden gekommene Firmen-Abo-Karten leisten die Stadtwerke 
aus Kulanz einmalig Ersatz. 

 
3. Das Firmen-Abo wird für Sie persönlich ausgestellt und ist nicht übertragbar. Bitte 

überprüfen Sie die Angaben auf der Firmen-Abo-Karte auf Richtigkeit und 
Vollständigkeit; Beanstandungen sind gegenüber der VOS unverzüglich anzuzeigen. 

 
4. Der Preis des Firmen-Abos richtet sich nach den Fahrpreisen der VOS. Das jeweilige 

Entgelt ist monatlich im Voraus fällig. 
 
5. Das Firmen-Abo wird rechtzeitig per Post von der VOS an die Teilnehmer versandt. 

Die Universität Osnabrück gibt für diesen Zweck den Namen und die Anschrift der 
Teilnehmer an die VOS weiter. 

 
6. Schadenersatzansprüche wegen nicht ordnungsgemäßer Abwicklung des Firmen-Abos 

durch die VOS sind ausschließlich gegenüber der VOS geltend zu machen. 
 
7. Nach Ablauf der 12 Monate verlängert sich das Firmen-Abo automatisch um jeweils 

einen weiteren Monat, wenn nicht spätestens 1 Monat vor Ablauf eine schriftliche 
Kündigung gegenüber der Universität (Frau Schmedes) ausgesprochen wurde. 
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